
Biogasanlage Bernsdorf

Energie für morgen

BIOGASERTRAG

4.700.000 m³/a

ERZEUGTE
STROMMENGE

10.900 MWh/a

Ca. 5.500 t 

CO�-Einsparung

jährlich

NUTZWÄRME

8.000 MWh/a
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Aus der Region. Für die Region.

Seit 2010 betreiben wir im Gewerbegebiet der Stadt Bernsdorf 
eine Biogasanlage zur Erzeugung von Strom und Wärme. Um die 
Leistungssteigerung zu erreichen und ein zusätzliches Blockheiz-
kraftwerk mit Biogas versorgen zu können, wurde die bestehende 
Anlage im Jahr 2014 umgebaut und erweitert. Zusätzlich haben 
wir die Biogasanlage 2020 um eine Gärresteindickung erweitert 
und 2021 um eine ORC-Anlage ergänzt.

Die Biogasanlage ist als Kraft-Wärme-Kopplungsanlage (KWK-Anla-
ge) konzipiert, befindet sich in der Direktvermarktung, nimmt an 
der Regelenergie teil und wird in flexibler Fahrweise gefahren. 
Jährlich werden 4.700.000 m³ Biogasertrag in 10.900 MWh Strom 
sowie 8.000 MWh Wärme umgewandelt.

Die bei der Verwertung des Biogases entstehende Wärme wird 
über eine eigens dafür gebaute Wärmeleitung in das vorhandene 
Netz eingespeist. Über das umfangreiche Fernwärmenetz werden 
zahlreiche Wohnungen, kommunale Einrichtungen und gewerb-

liche Immobilien mit regenerativer Wärme versorgt. Die erzeugte 
elektrische Energie wird vollständig in das vorgelagerte Stromver-
sorgungsnetz eingespeist.

Energie aus nachwachsenden Rohstoffen
Für die energetische Grundauslastung der Anlage beziehen wir 
rund 17.500 t Maissilage und 1.050 t Getreidekorn pro Jahr. Die 
feststoffreiche Silage wird mit jährlich 8.000 t Rindergülle ver-
dünnt. Die Gärsubstrate beziehen wir von lokalen Landwirtschafts-
betrieben, die auch die anfallenden flüssigen und festen Gärrück-
stände als hochwertige organische Dünger in die Landwirtschaft 
zurückführen.

Die Nutzung von Wärme aus regenerativen Energien ersetzt rund 
80 % der fossilen Energieträger und reduziert treibhauswirksame 
Emissionen. Die Rückführung organischer Düngemittel aus der 
Vergärung (gemäß DüMV) in die Landwirtschaft spart mineralische 
Düngemittel und schließt Stoffkreisläufe. Zudem stärkt die Biogas-
anlage die Wertschöpfung im ländlichen Raum und unterstützt die 
regionale Wirtschaft.

(1) Aus 17.500 t Silage, 1.050 t Getreide-
korn und 8.000 t Gülle werden jähr-
lich 4.700.000 m³ Biogas sowie 10.900 
MWh Strom und 8.000 MWh Nutz-
wärme erzeugt.

(2) Die Fahrsilos der Biogasanlage 
Bernsdorf haben eine Gesamtlade-
kapazität von 13.000 t.

(3) Das BHKW wandelt das im Ver-
gärungsprozess entstandene Biogas 
in Strom und Wärme um.
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Mit dem Betrieb der Anlagen werden jährlich 
ca. 5.500 t Kohlenstoffdioxid vermieden.



Technische Daten der Anlage Daten der Einzelkomponenten
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RO H STO F F L AG E R U N G

Fahrsiloanlage mit einer Lagerkapazität von ca. 13.000 t, anfallende 
Sickersäfte werden der Biogasanlage zugeführt
F EST STO F FA N N A H M E

90 m³ Volumen, Substratbeschickung mittels Radlader, drei vertikale 
Mischschnecken mit je 6 Schneidemessern, Antrieb der Schnecken 
über Planetenradgetriebe mit Freilaufkupplungen, angetrieben von je 
einem ca. 30 kW E-Motor
G E T R E I D ES I LO

40 m³, nachgeschaltete Getreidemühle sowie Tagesvorratsbehälter
G Ü L L E VO R R AT S B E H Ä LT E R

200 m³ Nutzvolumen 
F E R M E N T E R

1.660 m³ Volumen, Beschickung mittels Eintragsschnecke, angetrieben 
über drei 7,5 kW E-Motoren, drei Paddelrührwerke, quasikontinuierliche 
Arbeitsweise, 10 mbar zulässiger Gasüberdruck 
N AC H G Ä R E R

Restvergärung und Endlager mit Gasspeicher, 3.290 m³ Gärvolumen,
4 Stabmixer
G Ä R R EST STO F F L AG E R

Endlager, mit 2.693 m³ Volumen und Gasspeicher mit 3 Stabmixern
F EST-/F LÜ S S I G-T R E N N U N G

Eine Separatoren inkl. Feststoffbunker und Prozesswasserbehälter
G A SVO R B E H A N D LU N G 

Chemisch-physikalische Entschwefelung
G A S S P E I C H E R 

Doppelmembransystem auf Nachgärer und Endlager, 8.800 m³ Gas-
speichervolumen
G A S N U T Z U N G 

Blockheizkraftwerke: 1 × 2.386 kWel und 2.108 kWth, 1 × 0,834 kWel
und 0,916 kWth, Biogasfackel bis zu 500 m³/h
A B LU F T B E H A N D LU N G 

BHKW 1: eine regenerative Nachverbrennungsanlage mit 2 Kammern,
BHKW 2: Katalysator
WÄ R M E N U T Z U N G 

Versorgung der Wärmeversorgungsanlage der EKT Energie 
und Kommunal-Technologie GmbH und zur Gärresttrocknung

I N B E T R I E B N A H M E
2010, Erweiterungen: 2014 und 2020
F L ÄC H E N B E DA R F / A N BAU F L ÄC H E

500 ha
VO L L L A ST B E T R I E B

2011
B I O G A S E RT R AG
4.700.000 m³/a
E R Z E U G T E ST RO M M E N G E

10.900 MWh
N U T Z WÄ R M E

8.000 MWh
L E I ST U N G E L (B H KW I N K L. O RC) 

3,206 MW
L E I ST U N G T H  (B H KW I N K L. O RC ) 
3,100 MW
I N V EST I T I O N S S U M M E 

Ca. 9,2 Mio. EUR
B E R E I T ST E L LU N G S U B ST R AT 

Landwirtschaftsbetriebe der Region
S U B ST R AT D U RC H SAT Z 

Silage: 17.500 t/a, Getreidekorn: 1.050 t/a, Gülle: 8.000 t/a
B E T R I E B V E RG Ä R U N G S ST U F E 

365 d/a 
V E RW E I L DAU E R / T E M P E R AT U R 

Ca. 40 d / 42 °C
A B BAU G R A D D E R O RG A N I K (OT S) 

> 80 %
V E RG Ä R U N G SV E R FA H R E N 

Nassvergärung
M E N G E A N FA L L E N D E R G Ä R R ES STO F F E 

17.000 t/a flüssig, 2.500 t/a fest

Lageplan Biogasanlage Bernsdorf

❶ Betriebsgebäude
❷ Fahrzeugwaage
❸ Fahrsilo
❹ Feststoffbeschicker
❺ Notfackel
❻ Flüssigkeitstank
❼ Feststoffbunker
❽ BHKW 1
❾ BHKW 2
❿ OCR-Anlage
⓫ Fermenter
⓬ Nachgärer 

mit Gasspeicher 1
⓭ Gärrestlager 

mit Gasspeicher 2
⓮ Wärmespeicher
⓯ Vorgrube
⓰ Gärresteindickung
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Dresdner Straße 17, 02994 Bernsdorf

Danpower GmbH
Otto-Braun-Platz 1
14467 Potsdam

Tel. 0331 23782 0
Fax 0331 23782 29
info@danpower.de www.danpower.de

Über die Danpower-Gruppe

Als Contractor offeriert die Danpower-Gruppe ein ganzheitliches Dienstleistungskonzept. In der
Produktion setzen wir auf die Kombination aus effizienter und umweltschonender Energieerzeugung.
Zum Einsatz kommen modernste Technologien, fast immer auf Basis von Kraft-Wärme-Kopplung
(KWK). Eine nahezu CO2-neutrale Erzeugung von Elektroenergie realisieren wir durch erneuerbare
Brennstoffe (Biogas, Holzpellets und Holzhackschnitzel) und energetische Nutzung von Restabfällen.
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So erreichen Sie unsere Biogasanlage Bernsdorf:




